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BERUFSBILDENDE SCHULEN RINTELN



Berufsqualifizierende Berufsfachschule Pflege 

Ziele 

 

Die generalistische Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum 

Pflegefachmann vermittelt alle erforderlichen fachli-

chen und personalen Kompetenzen, für die selbststän-

dige, umfassende und prozessorientierte Pflege von 

Menschen aller Altersstufen, in akut und dauerhaft sta-

tionären sowie ambulanten Pflegesituationen. 

 

Die professionelle Pflege umfasst die pflegerisch-medi-

zinische Versorgung, die psychosoziale Betreuung und 

Pflege sowie die Qualitätssicherung des Pflegeprozesses 

in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern der Pflege. 

Dazu gehören Pflege im Krankenhaus, in Pflegeheimen, 

in ambulanten Pflegediensten, in psychiatrischen Pfle-

geeinrichtungen und viele weitere Arbeitsgebiete pro-

fessioneller Pflegekräfte. 

 

 
 

Zielgruppe  

Schülerinnen und Schüler mit Freude am Umgang mit 

Menschen und Interesse im pflegerisch-medizinischen 

Bereich. 

 

Besonderheiten 

 

Der Nachweis über die gesundheitliche und persönliche 

Eignung ist erforderlich (lmpfstatus, Führungszeugnis 

der Belegart OE). Weitere Informationen dazu werden 

mit erteilter Zusage eines Schulplatzes gegeben. 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

 

1. Sekundarabschluss l – Realschulabschluss 

                        oder 

2.    Hauptschulabschluss plus eine erfolgreich abge-  

       schlossene  

-  mindestens zweijährige Berufsausbildung 

- mindestens einjährige Assistenz- oder Helferausbil-

dung in der Pflege, die bestimmten Bedingungen ge-

nügen muss 

                          mindestens aber 

3.  eine erfolgreich abgeschlossene zehnjährige allge- 

 meine Schulbildung 

 

Inhalte des Bildungsgangs  

 

Fächer im Berufsübergreifender Lernbereich (280 Std.): 

 

 Deutsch/Kommunikation 

 Englisch/Kommunikation 

 Politik 

 Religion 

 

Berufsbezogener Lernbereich Theorie mit den Curricu-

laren Einheiten (2.100 Stunden): 

 

 Der theoretische und praktische Unterricht er-

folgt auf Grundlage der 11 curricularen Einhei-

ten der bundeseinheitlichen Rahmenlehrpläne 

der Fachkommission nach § 53 PflBG. 

 

Praktische Ausbildung 

 

Die Ausbildung beinhaltet eine praktische Ausbildung 

von mindestens 2.500 Zeitstunden in geeigneten stati-

onären oder ambulanten Einrichtungen. Dabei werden 

alle wichtigen Arbeitsfelder der professionellen Pflege 

durchlaufen: Krankenhaus, Pflegeheim, Ambulante 

Pflege sowie die Versorgung von Kindern und psy-

chisch kranken Menschen. 

 

Fördermöglichkeiten der Bundesagentur für Arbeit  

 

Es besteht die Möglichkeit, die Ausbildung durch die 

Agentur für Arbeit fördern zu lassen. 

Schülerinnen und Schüler können bei Vorliegen der Vo-

raussetzungen folgende Unterstützung erhalten: 

 Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) 

 ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 

 Einstiegsqualifizierung (EQ) 

 Berufliche Weiterbildung (Umschulung) 

 

Abschlüsse und Berechtigungen 

 

Es wird die Berechtigung zur Führung der Berufsbe-

zeichnung "Pflegefachfrau/Pflegefachmann" erworben. 

Der Abschluss ist in der gesamten EU anerkannt. 

Darüber hinaus erhält man mit dem Bestehen der Ab-

schlussprüfung einen erweiterten Sekundarabschluss I. 

 

Beratung 

 

Das Beratungsteam der BBS Rinteln und das Team der 

Berufsfachschule Pflege ist für Sie da! 

Vereinbaren Sie mit dem Sekretariat einen Termin  

Telefon: 05751 89139-0 oder schreiben Sie uns an.  

Ansprechpartnerin: Melanie Schutzka  

Mail: schutzka@bbs-rinteln.de 


